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V««»erst»3 den l . <Drt«ber 182».

vermischte V'erlautbarunIrn.

2 ' " ' " ^ E d i c t . ^ ^ ' -
Von dem veiewten Nezirtsgerichte Neudea

wird bekannt gemacht-. Go sey über Ansuchen teS
Jacob PoN'tscker unbderMar,a Peischin, geborn^n
Polwlaer, brü^rllch Joseph P^Inscher'sche G'rbcn.
äo PI-2L5. l3. Mao d. I ^ , Nr., 5ocj et l l^. ^ t p .
«ember d. I , Nr - ,9^7 . in tie executive'Berstei.
geiung der dem Matchaus Weiwar zu Doboriza
gehörigen, der lödl- Mwc lUen .Gü l t Ratschach,,
.»üb Rect. Nr. ,? dlensioorin, auf 3c,6 ss. 5« ^ .
gerichtlich geschätzten ganzen Kaufrechißhube sammt'
den dazu,gedollgcn Wohn. uno Windschaflsge«
bäuden, dann ter auf 27, ft. 43. tt. «cschähten
Fährnisse, als Me,erlüstung . W»rthschaflözeug,
heu, S t r o h , HauSemnchtung, wegen fchulciaen
35? si. '9 lr . ncdli' Zinsen und Unkosten gewU«^
z,grt woroen.

Zu diesem Ende werden drei LicitationSraa.
fnhungen, uno zwar: t,e erl'te a^f den 27. Octo-
ber, die zweite auf ocn 2b. I^vbmrer und, dle
dritte auf den 23. December t . I . . ,ed«imal Vor-
mncai,s von 9 d»S :2 Uhr bas Rcale, und Nach.
mittags von 5.r,ö 6 l^bl die Lahinisic im Orte
zu Doboviza. mit dem Anhange angeordnet, oah,
wenn gedachte Gaiizhube^ vnd Fal>rnisie> dey der
«rsten und zweiten ^cnanon um die Schayung
over darüder nlcht an Wann geblachr n ^ d t n tonn.
l e n , dine be? dt l t lNt . t t auch unter-der Schäbuna
hintangegeben werten irülden.. "

Davon werden Kauftusiige turch Eticte und
affgemeine PeNautdaluna,, und die intudulnlen
Gläubiger durch Rurrlten v»rs,and»gttlrerdkn

VireinteS BeziltSgencht. Ncudeg den 2». Sew
temdtr »629,.

,Asse Jene, welche auf ?en, Verlaß des an,
24> May ^ 2 g zu Neqaftcrn vels<o»bencn halk
hudlet Gregor Kotscd'anlsanlch, au2 n-aö immer
Wr Gründen Anjplüche zu maclln fttdenlen
baben,u der diehfi»!lö auf den ^4. Octoder< l ' /
Vormittags 9 Uhr vor dleftm ^eti<neai,desaum'
ten Liqmratlonstagfühuna. so. gewlß zu eischeln,«'
alß sie sich im wldninn, F ^ e dn üdlcn Folgendes
5̂  6»4 selbst zuzufchre,den baren weiden.

Nezirtsgeilcht zu Egg ob PocMsch am , /

Z. »227^ ^ 2 ) ^ ^
G d i c t

daß selbes zur Vo rnahme tec d m ' i .» «^ ? . " '

dupplach gehörigen, rrea.en sckliltiaer»?«) ss.c. s. c.,
in die t^^ecutlon gezogenen )'icl)st^cke, olö e>neö
Ochsens, zrriier Kube und M l l r r <: ä rreine, tie
^a^fapus!z)tn ouf t e n 3 . , 17. vnd 3, . October
l. I . i t t l t z f l t Ä c ln i l tcp^ l , M l in I.<ico Un«
tlltusplaä. n it tcm 3!c,sahe onzuortlien btfun^
dcn bade, daß diese Ä iehnücke, tolls sie bcv ter
crsitn ot«r zn«,lcn Tostsahurg nicl t rrenigftclls um
den ^t lähunßLl icl th an Ni^nn gebracht rrelken
lonnt rn , beo dcr dtUten auch unter tcmstldl»
verlouft ncrten nüreen.

Wczu Kousivstige rorgtladen werten.
Beziltsgerichl NeumartU den »2. September

Z. 1232. (2) 3 I r7^ i6^
O 0 n v 0 c a t i 0 n

nach Joseph KasicINo, vu!g« Mejatsch, Hübler
von velkl!. I'cil^p.

Wom Bez'rll '^lncl te zu V7 inick, wird ncch
dem am 2b. I a n n t l ,t)LZ zu voljie-keiwe veistcr»
blncn, Nlli«,cn0?cnt^t^lrs«,i afi K nl,cter Unter»
thone Ic j lph K a w l i l y , vulgn Mljalsä?, ein«
6onrocoticnö Tagfaßung auf den 6, October l. I .
3 lüh l̂ m g Uhr voi t l . jem Ger,cl.le mtt dem
anqeoicnct. tah der selber I e d t t m a n n , ter a»
dcn Bt l lah duseb'^elftcrdcrnn einen Anspruä) z»
halcn vtrme'ne. sclücn or.melten uno ,u liqui»
tuen babe, intcm rr«t»igens tie Abhandlung oh«
ne Rücksicht auf ollfättige Ansprüche gepflogen und
abgeschlossen weiten würde.

S'ttlch am , . September ^629.,

Z. 1222.. (2). Nr . ,2o3.

A m e r t l s i r u n g m e h r e r e r S a h p o s t e n .
Bon dem Bezirksgerichte der Staatöberrfä aft

Adelsberg wird belanni gemacl t : ßs seo auft ün»
fuä cn der Helena, vcln nntN n T l Üetz aub Adels«
rcrg, in die AukfelNü.ul'g tet Amornsolicnsetlcte
über naä ficbente, oui den,, der Qoncal'herlschaft
Adelsbeig, sub Urb. N l . lb et ,9 unttnhan'ge»
zwey Äi l l l t lbulen inta^ulnten Saprcsten, alö:
deb Jacob ^ l ivar, <^o. 29. 3>,ar Z^T-pr. 55 f l . ,
des Joseph W l l z , ĉ clo. 23. ^ovcmbel H776 pr. 12
Kronen, ter Frau v. ^ i ru^bcsg. 6l^ü. b. Ma^>
,767-ps. 2<5ft . , teS Andleoö V)tssc, till«. 6.
3),ao 1772 pr. 65 ft., eden tcsfeldtn, ^ 0 . y.
Apl i l ,775 p,. 34 fi. , der Ulsula Bnfa i l l ch , <^u.
7-. 3)iar «767 p l . 70 ft., ctcnd<lstU en , <^cl". 2, .
Mao ,767 pr,.2N«> ft.„ des <ö»coiO 7̂ livar. l!ll»^
2, . Moo 1167 pr. ,5 ft., ttS ^okph M a r l i n ,
ljclo, ä- April 176g pr. 2« ft.,, des ^lephan Smre»-
ta r , l^^v. 2). AplU 177c» pr. 20 st., endlich c«S
Georg S l w ^ r , <!6c>. 9. April 1775 pr. 34 fi»,
gelVllliget worden.

Oß werten sohin die rekz>ecllv«:n Gläubiger und
Erben hicmit auf^csorcelt. dinnln der glfcßl'cken
^rist von einem Jahre, ftchs WoHen u,»e tret
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Tagen ihre Rechte gegen die Helena Witwe Dol-
leß, oder ihre Hcbea u-n so gelvlsftr gelcenv zu
maben , wldcigeas nah Uolauf üeg ^morltsirungs«
termmes alle diese Sätze alS kraft» und wirtungs»
los angesehen, und auf ferneres Anlangen der
mehrbefagten Helena vec vic vecen, Oollcß getödtet
und exiadulirt werden lvucoen.

Bezirksgericht UoelZaerg oen ^3. September
2829. ^ ^ ^ .
Z. I2oa. (2) M l . t Ü I ! .

^ E d i c t .
Vom Bezirksgerichte Rupertsbof zu Neustadt!

alK von oem coinpctencen Höuckugerichte zu Gotc^
jchee, mn Hcs^yschreien vom 5». August 162«,
Nr . i6I i>, requlricten ^ecichle wird allgemein ve>
k.innl gein^cht; (Zs sey auf Ansuchen oeg Äregor
Mluher zu Wcetzcn, in oie executive Vecäuße«
rung oeü oec Y^ril^Hf: M,woc, zuk l.lrb. 3ir. 46
bergrechrmaVlg^^, geluycllch m,t Olnschlutz oeö
R'cllecs aus »l« sl. gcscha^cn, m Luvanzber.; gele»
g-nen Weingartens des Mathlas Schooec zu
Plösch, we^ea schull)iqen 40 st. nebst 5 ojo Zinsen
und Unkosten gewlsligel, uno seyen hiezu drei ^er>
fteig3rungsca^s.ltzungen: nämltch am 6. October,
6. FTsyemoe? nnü 5. D^emcec 162g stetZ Früh
um 9 U^r w ^.oco oes besagten Weingarlens
mtt oem Anhange bestimmt woroen, baß, im
Z^tte dlises Rcale weHcr dey der ersten noch zwco»
Tön Ta,^sahUllg um öle Schaßung an Mann ge»
drachc wcroen lonnce, es dey oer drllten auch
darunter hlntanqegeben werden wülde.

, Dem zu Hulge werden alle Kauflustigen am
erwähnten Tage naH Luvanzderg zu erschemen hic<
lNU eingelaoen.

Bezirks^!!! bt Rupertshsf zu Neustadt! am
16, Teotemder 162c).

O d i c t.
Vom Bezirksgerichte Rup:rtshof zu Neustadt!

wird zu Ieb.rmanns Wi^enscha^t georaHc: Es
sey auf Anl^nqen der Anna und Mathius No.
vack'lchix Vormandschaft, m>t dieft;er^cd!iichem
Bel'Veioe vom »g. September iU2g, l^. 5lr. l 7 i 3 ,
in oie ^eilvicran,» aus freyer yalid üer Anna und
M-Uclas 'R^vack'sH.'.i Perlah , Re^iitälen, als cec
dem Äuce ^!uea, äulH ^ect. 5lr. «9^ el̂  194 eit,5le«
nenoen, auf 66 »i. aerlchllick qeschähten ^^4 K^uf»
rechlähuve in Untecltraöda, und dec oa'oeo oezin^«
lickin Wodn. und, Wlrlofhaflsgedäuoc, im
OchayungHmer'che pc. 25 f̂ , 5o tc'. qewllliget , und
hiesu 5le Feiloi^tunzsca^s^Hung aufüen 5.0cr^^cr
»82c; ^cühe um 9 U^c im Occe oer Realllic dc.
stlm.nr lvsrben. Wozu alle Äau f tu^en mtt de<n
An^Nl.,e volgeladen werden, daß d,e o«etzfä!ll.,en
Llcuatwnsdeoingniffe ln oer dicßottlgen Kanjley,
zu oen qeivädnllcken A-ntsttunden oder beo der
Berstelgerun^sca^fayuni;^lngeseyen werden können.

He.irloa..'richt Nupeclshof zu Neuzladtl am
l g . Seplemder »L2I.

Z. »256. ( 2 ) ^ " Nr. 98^.
F e i l b i e t u n g s ' T d i c t .

Von dem vereinten BezirkS^eclchtö MiHc!«
statten zu Kralnourg wlco hlemn l>elanl>>c gemachl:
ttö ley uvec oaö neueiliche ^nlan^en oeö IshatM

Felix ^ux zu kkcainburg, wider Valentin Strupvi
zu Zlallaö, wegen schuldigen 96 st-. 45 fr. M . M«
c. z. c., in oie unterm »5. September 1628 ssstir«
te executive Hcilvietuna, oer dem öeßcern ^ehöri»
gen, m>t dem Pfandrechte belegten, z» Natlas
gelegenen, der Pfarrtirchengült Ht . Peter zu Na«
tlag, 8l̂ b Ucd. Z^l. t dlenltoasen, auf 1070 st.
20 kr. gerichtlich geschätzten halben hude sammt
A n . uno -iuczehoc , neb't den auf 65 fl. 3o kr. ge«
sckäyren Fährnissen g<w«lliget, und deren Vornab«
me auf den l5. Qccouer, »7. Novcmder und 17,
December l. I . . jedeSm^l Vorm'ltagS um 9 Uhr
im One der Realuät mi l oem UnHange deslimmt
worden, daß oie besag« Realnät und Fahrmsse,
wenn solche weder beo dcr ersten noch' zweyten
Fellviening um den 'Hchäyungsiverth oder darüber
an Mann qebrackt werden tonnten, bey dcr drit»
ten auch unter oem elben hinlangegeben werden
würden.

Wozu die Kauf lMgen und insbesondere die
intabullcten Gläubiger mit dem Oeosaye zu er«
scheinen eingeladen werden , daß die diehfälligen,
Li^icatlonKoeoin'znissö in dieser Gerichtslanzley ein»
gesehen werden sönnen.

Vereintes Böz,rkS . Gericht Michelstätten zu
Krainburg den 14. July 1629.

3. '243. (2)
M i n u e n d o . L i c i t a t i o n s - A n k ü n d i g u n g .

Am 9. Otober 1829 VolnntQq 9 Uhr wild
in der Amtäl^nzley der Ä>zilks - Odl>^l^,lt Staats»
herrschafc Enrich , wegen H^u - Urbern^hme dreier
gewölcten Brücken, und eines ^ü,^lourchlaffes
an 0er Gucker-HcNen« Strasse, dann weg^n Her»
stellung einer ho!z>ern.n Blucke im Octe Sl l l ich,
eine ^ll.mendo » ^icicaNon adgeh^lten. h-ciiey
r?erdc:'. jür die gem^uerlen Brücken und den Durch-
laß fol;cnde FlSc.U.AuZlusöprcile stall finden, als:
Zur ole Msureralbencn . . . ,06 ft. , l tr.

„ ,, Waurermatelialitn . . 89 » 46 „
» » ZimmermannZarbeiten . 19 „ 52 „
„ » ^«mmecmannömacer»c>tlen L7 ., 3^ „

zusommen . . 5c>5 ft. 26 l'r.
Für die hölzerne Brücke wer.^n

dle sämmtlichen Arbeiten >mt>
M^ceiiallen um den Fiscal»
ple,ö pr. . . . ' . . . - ^6 st. 6 tr.

ausg-ru!cn. ^ . . . .
Jene, welche die erwähnten Baunchletten zu

üderneymen geneigt ünd , werden zur Muiucndl).
McilHl^n m^i oem Bemerken ewgcladen, eab sie
stch mn einem baren VaQium oon Zo Pcocenta
deü A^sruf^prelftö oec Ar i i l c l , tue sje zu llcNilen
wünschen / zu versehen haben.

Hcziltg'Obllgfett Sittich am 24. September
1829.

Z. 1234. (2j 3tr. !O66.
E d i c t .

Von dem Bezn-ksgerickte zu Egg ob Pod-
petsch als Personalmnanz wlrd hlemlt bekannt
gemacht: Es haoe üder Atisuchen des Mac-
tl)äus Panisch von Glo^oulz, wlc>er Johann
Rihll^g von Woschze, wegen schuldigen l 5 fi.
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ZZ kr., sammt Unfossen, in die gerichtliche
Fellbl'etung der, d»esem Achtern qedörlgen ,
gsnchll.ch auf 112 st- qes.ha>en Fährnisse, a l s :
2 Ochlcn, und 2 Kühe geanlllget, und hie-
zu dle Taqsatzung auf den 7. und 2H. October,
und 6. November 1829 , ftdeSmal, von 3 bis
6 Uhr Nachmtttags nn Orte Woschze mttdem
Anhange hestlmm^, daß tm F.«üe diese ^, ihr-
silsse weder hn der ersten „och zwelten Feüble-
tung um den tzOchätzunZswerch oder darüber
an M a n n gebrach: werden könnten, solche bel
her dntten und letzten Fnlb le iunq auch unter
demselben jedoch gegen glelch bare Bezahlung
hintanqegcben we^dm würden.

Wozu d>e Kaustusilgen zu erscheinen ein-
aeladen werden.

Beprkogerlcht Egg oh Podpetsch am 22.
September 1629.

^ ^ E d i c t . '
V o n dem Bezirksgerichte Reifn»; wi rd

hicrmtt allgemem kund gemacht: ^s seyen ^ur
Erforschung des aüfälllgen Aciu, . und Passw-
Standes nach Ableben nachstehender Personen,
die Tagsayungen auf fula^noe Tage bestimmt
worden, a ls : a^lfdcn i o . Oci^bcr d. I . , V c , m u «
tag nach koren^ und Georg Koscher von Großla-
schlz; auf den 16. October d. I . , V v l m n t ü g
nach Balchasar A ^ o , 1̂ 2 Hüdler von Lwou-
schl,, und Äqnes Dcheschark, aus dem Mark^
te Rc l fn lz ; auf den 17. October d. I . , V o r -
nnttag nach F-an^isika P e r ; , aus dem Mark-
te R e i f n l j ; U rw la K l u n von Deutschdorf,
und Anna Nissan von Deulschdorf.

Es haben dahcc alle Jene, welche zu obi-
gen Verlässen etwai schulden, oder hieran et,
was zu fordern haben, an vblmwn-niem Taqe
so gennß anzumelden, als wldngens dle Ac iw :
Bciräge lw Rcchiswege elngeir>eben, der V e r ,
laß gchöng abachandeli, und den betreffenden
Erben cmgeanlwonec werden roülde.

Bezirksgericht Relfmz den 2 ) . Septem-
ber 1829.

wild >u Iei'llmann» '-lvwenlchafl gllüachl <j«

fiadU. w.«e. Ft°n, «,,<,»«>, ẑ  0 ° ° , s H , , „ , ^ °
I>nnci«, aus l,»» «el,chi,icden «cigkiite «o,n ,!, '
Ap.,l .U2Z ,ckult„>, oü ü, 5 0 « ,„,s°„ " ? ,,

»3. October, i 3 . November un̂ d »2. D c c e M O
,829 ftetö Früh um 9 Uoi im Ocle der Realllät m i t
dcm Bejahe de»NmMl worden, taß fal!S iieses
Neale weder deo der ersten noch znerlen Berstet»
geruna um oder über den Sä^bungswetlh an
Mann gebracdt werden tonnte, sclbcö bey der
dritten auch unter Demselben hintangegebln wer»
den wird. ^ ^, ^ .

Wozu olle KaustusUqen an dem Ort der be«
sagten Rcalual zu eischelnen eingeladen werten.

Bezlslogllicht RupertShof zu Neustadll am

z. Z. 709. (2) ^ .
A m o r t i s a t i o n s ' V d ' c t .

Von ecm Be^llsgcncdte zu NeumarltI w,rd
zu Jedermanns W>ssensäaft etmneii-. Gs ftll übet
Anlanden tcr Büldara Ie rev , qeborncn Tscdar
mann von B r e g , alS Bcsitznacdfolqelnm ihres
Vaie iK, Baltholomä Tschatmc»i>n, m die Oinlei '
lunq zuc Amortisiruiiq s rs , angeblick in Hl l lust
qcraldenen Berqlcichö, (^äo. , , . November 1608,
p l . 6oc> st. D. W , , rrelchec auf 0»:l zur lcdl,chen
herlschaft Stein dieilstbaren Kausseä'lshude, Lonfc.
Nr . 4 zu <i>reg. zu Gunstrn des Andreas DoU'
sä,'ün, scic iZ. Novcmver ^8oü intabulnt haftet,
gewill'gN l-rorden.

Dlescmnack werden alle Jene, wclcke auf
d^n '.efa.>len Gcrglelä' auö rr^s immer, iür ei»
ncm ReHts^runte A'lsplücbc zu baden vecn>ei'
nen, anmtt auf^,cforrcri, iolche d'nnen der ye«
remlons^'cn Fl'st vo»i c,rum ^able und ^5 Ta»
gen so gewih bei di:scm G?rmtc anzumelden,,
ols di.se Vcr^lcichsUlkunce nidriaens auf rrcii<»
rcS Ansuchen alö nuN und nichtig eltlä^t, und
w d,e Ox^avulallon derselven gcwilliget ryerden
wurce.

BezilkZgericht Neumarkt! üt7: 2^. Jänner,829.

3« 125Z. (2) N r . !o/>4.
E d i c t .

Alle Jene , welche auf dcn Nacklaß des
am ü . July ,829 N' Ntlscheg vkrfiorbenen,
Jacob Koporz, aus wul, immer für Gründen
Ansornche zu machcn gedenken, huben zu der'
dnßfalis aufden2o. October 1L29/ Vormiv
tag ^ Uhr vor d'cftm Beznkbgenchlc anberaum-
ten ^quldationhlagsatzuna so qrwlß zu klMei-.
N ln , als sie sich im w>dliq?n Falle d,e üblen
Folgen des § . 6 , 4 stlbsi zuzujchreiben haben
rvürden.

Bezirksgericht Egg ob Podpctsch am 19.
September i52l).

Z. 1215. (3)
Es wird hiemit bekannt gemacht, daß in

dcm Wirthshaus? zum Auge G o t t e s , m
der Schlschka, Nr . 2 9 , guter We in , Bier,
Kaffch, Braten und dergleichen, um die bll-
liqsicn Prelse Zu bekommen ist. Auch »st zur
Belustigung der p. 1 . Herren Gaste eme mo-
den,e Hutsche zum Schaukeln errichten
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F., 1233., (2>
Kostknaben werdsn aufzu -

nehmen gesucht.
Eine sehr achtbare Frau von ge-

fetzten Iahrem wünscht zwei gutge-
sittete Iünglmge aus den untern la-
teinischem ode^auch deutschen Clas-
sen, auf das ganze künft igL
S c h u l j a h r , in Kost und Quartler
W nehmen. Für dle Erhaltung ih-
rer Gesundheit, für ihre Slltlich-
keit, Ordnung und Bildung wlrd
bestens gesorgt,, indem sie unter ih-

^ rer eigenen, Aufsicht,, und unter der
Leitung eines Hofmeisters stehen
werden,, welcher ihnen den Unterricht
in den. Schulgegenständen zu gebew
tmd über ihre Aufführung zu> wachen
haben wlrd. Dle Kost besteht Mit-
tags in vier, Abends in zwei Spei-
sen, nebst Frühstück und Jausen. Auch
wird die Besorgung der Wäsche, dana
des Stiefel - und Kleider - Putzens
übernommen,, und die Iünglmge
können im Hause gegen monatlt-
che Bezahlung von l st. C. M . Un-
terrichr lm Zeichnen, so wie auf Ver-
langen der Aeltern gegen besondere
RemonerirunA auch, in Musik, als:.
,^l>rce - j^ lu i lo zc., in welchem Falle
ein eigenes Instrument zu Gebote
steht,, erhalten. Für alles und' jedes>
werden, 500 fl. W. W. , oder 160 si».
C.. M . verlangt.

Jene le^^ecinven Aeltern, die
sss auf diesem Antrage nnt ihrem Ver-
trauen beehren wollen, belieben in
ftancirten Briefen, unter der Adresse
^ . I.., Abgabe im ^ral?erZeitungs-
Comptoir" an sie zu schreiben,, wor-
auf die Antwort nach Wunsch so-
gleich erfolgen wird..

Am 7. October d. I . , Früh um 9 Uhr,,
werden 4. Pferde,, und, zwar:, eine Rappstutte,.
siebenjährig; em, Schimmel,. zwolftahrig;, ein.
Fuchs,, sechsjährig; und e,n Braun, , fünfjäh-
r ig, , bei dem R«rhhause. öffeiullch, versteigfvtt

Z. 1220. (2)
Bey dem Unterzeichneten sind drei Platzt'

für Kostschüler. Für gute Kost,. Quartier,,
Wäschcreinigung, Instruction, Aufsicht :c . ,
ist monatlich 14 ft. M . M . zu zahlen.

Näheres erfährt man beym Unterzeichne-
ten, oder Herrn Novack,, Gastgeber zur gol-
denen Schnalle, in Lmbach,,

Klagenfurt am- 16° September 162g..
F v a n z B ö h m,

k. k..Lehrer der dritten Classe an der
Normal - Musterhauptschule^
wohnhaft in der großen Schul-
gasse, Nro. 180,.

Z, Sä/-
L 0 t t 0 « O f f e r t e n ,

S a o e n stein und Ezechowltz be t re f fend^ ,
Der Unterzeichnete wechselt d»e Trcffer-

'̂ose der am verstoßenen Z0. May beendeten^
Lotterle Savrnsscm ulientgelollch ein,.und er-
»nnert, die ?^ L» Nesiyer derselben, daß nur
bis zllm Ja. Nouemd.cr d. I . , die Gewmnste
in Wlen gezahlt werden,, nach diesem Termi-
ne aber alles, mtt Ausnahme der Realttäten<
verfallen »st..

Zugleich' empfiehlt sich Gefertigter zum-
Ausrausch oberwaynter Gaoenst^iner Gewinnst«
ilose gegen d»e nunmehr uw ZUgc begriffenen
Ezechowlyer !toiterle - Lose, welch' Leytere er
durchaus m Eomvagnie^ Sp»ele gernht hat,,
so daß jeder Abnehmer von auch nur einem ein-
zelnen kose Antl)?>! an den Frevlosen^ erhalt.
Der gehorsamst Gefercigtc qlaubc durch ein^
solches möglichst uneigennütziges Verfahren
seme Achtung vor dem verehrten Publicum zu?
beweisen, mdem er das beliebte „ I n Eompag«
me, Vpielen " erleichtert, wo man nun nicht-
nölhlg hat/ dle Compagnons erst zu suchen,,
umi zum Henuß der laut Eviclvlan so vor,

zu ge,
längen.

<3in güriger Zuspruch wird Jedermann
von dcn außerordentlichen Vortheilen über--
zeugen, welche des Gcferilqten ^revlos. Zcrtheu
lung für jeden ? . I ' . einzelnen Spieler bc<
gründet.

SPielliebhaber, die gewohnt waren, ei<
ne bedeutendere Zahl Lose hjsccl von Wien zu
bestellen/ slnd höfiichst: eingeladen, sich diese
Mühe zu ersparen, indem, der Unterfertigte
nnt' einer hinreichenden Anzahl Lose von den
Herren Hammer et. Karls verlegt worden ist,
um jedcm begehren genügen zu können, wobei
die nämlichen^ Vortheile überlassen werden,
nne sie daö GrohhaMungehaus ln Wien selbst
bewllllget.. I 0 hi 3 u. W u t s c h e r ,

Handelsmann in Laibach.


